
Gefährdungsbeurteilung Magnesium reagiert mit Kohlenstoffdioxid aufgerufen: 01.05.2025

LVVorgang: Freisetzung von elementarem Kohlenstoff
Beschreibung: Vorbereitend wird der Boden eines Standzylinders mit etwas Sand bedeckt. Man füllt anschließend
Kohlendioxid hinein und deckt den Zylinder ab. Ein Magnesiumband wird - mit Tiegelzange gehalten - in der
Brennerflamme entzündet und in den Zylinder mit Kohlendioxid getaucht.

Schadensrisiko:
durch Entzündung / Brand durch heißes / tiefkaltes Material durch Splitter / Scherben / scharfe

Kanten

Beteiligte Gefahrstoffe:

Kohlenstoffdioxid (Druckgas) [Achtung] GHS04

H280: Enthält Gas unter Druck.

GHS04

andere Stoffe:
Magnesiumband, Kohlenstoff, Magnesiumdioxid

Substitutionsprüfung durchgeführt
Substitution nicht erforderlich: Experiment mit beherrschbaren Risiken, besitzt sehr hohen
Motivationswert

Besondere Sicherheitshinweise:

Maßnahmen / Gebote:

Schutzbrille Brandschutz-
maßnahmen

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _   Schule _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  Lehrkraft _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _   Unterschrift
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